
 

Bernemer Kerwe Gesellschaft 
Postfach 60 08 28 
60338 Frankfurt/Main 
St.-Nr. 045 227 31471 
 
Vorstand im Sinne §26 BGB: 

Eingetragen am Amtsgericht 
Frankfurt am Main 
Vereinsregister VR4112 
USt-ID: DE295516614 
 
Dominik Müller 

Bankverbindung 
Frankfurter Volksbank 
IBAN: DE025019000005000129 78 
BIC: FFVBDEFFXXX 
 
Christian Henrich 

Unser Verein im WEB 
www.bernemer-kerb.de  
www.facebook.com/bernemerkerb 
Info@bernemer-kerb.de 
 
René Eisenacher 

 

 

                                        Ort 
& Datum 

 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 10.10.2023 Frankfurt, den 10.10.2023 
      
  Seite 1 von 7 

Datum  Uhrzeit Ort  
10.10.2023 Beginn: 20:00 Uhr Frankfurt am Main 
 Ende: 21:13 Uhr Turmsaal, Heilig-Kreuz-Kirche 
   
Moderation: Dominik Müller 
Protokollführung: René Eisenacher 
Anwesend: 15 Personen  
Entschuldigt: 14 Personen 
Gäste: 00 Personen 

 
TOP Inhalt 

1. Begrüßung 
­ Dominik Müller begrüßt die anwesenden Mitglieder 

2. Protokoll 
­ Protokoll der Mitgliederversammlung von September 2023 

 
Das Protokoll wurde einstimmig angenommen und genehmigt  

3. Post 
­ Posteingang 

▪ Rechnung Polizei für Baumtransport (Weiteres unter Top 6) 
▪ Diverse weitere Rechnungen 
▪ Bewerbungen Kapellen Kerb 2024 
▪ Bewerbungen Standplätze Kerb 2024 
▪ Austritt Leon und Olaf Honz (Weiteres unter Top 4) 
 

­ Postausgang 
­   

4. Mitglieder | Vorstand 

­ Eingegangene bzw. noch ausstehende Mitgliedsanträge von 

­ Claudia Bartholomä (48 Jahre, Krankenschwester) – Fördermitglied 

­ Martin Dutzky (43 Jahre, Wirtschaftsjurist) – Fördermitglied 

­ Die Fördermitglieder wurden durch den Vorstand bestätigt, es gab keine Gegenrede aus der 

MV. 

 

­ Nelly Häfner (21 Jahre, Studentin) lässt sich wegen des Studiums entschuldigen – René 

Eisenacher übernimmt die Patenschaft gemäß §2.8 der GO, somit kann auch eine Abstimmung 

ohne Anwesenheit erfolgen. 

Mit 15 Ja-Stimmen, bei 0 Nein-Stimmen einstimmig aufgenommen.  
 

­ Olaf Honz tritt zum 31.12.23 aus dem Verein aus 

mailto:Info@bernemer-kerb.de
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­ Leon Honz tritt zum 31.12.23 aus dem Verein aus 

­ Aktuelle Mitgliederzahl 134 Mitglieder (ab 1.1.24 – 132 Mitglieder) 

5. Lager | Material | Arbeitstreffen 
 

­ Arbeitstreffen 14.10.2023 um 10.00 Uhr 
▪ Baum fertig machen 
▪ Elektrowagen sortieren/prüfen 
▪ Material prüfen / Beschriftungen prüfen und ergänzen 
▪ Schwerlastregal für Genos verstärken 
▪ Aschenbecher reinigen 
▪ Montage Außenbeleuchtung blauer Container und Archiv 
▪ Zaun Fixer-Eck wieder aufstellen 
▪ Aufräumen / Wetterfest machen 
▪ Radlager roter Anhänger nachstellen 
▪ E-Anhänger, roter Anhänger und silberner Anhänger müssen gefettet werden 
▪ Wer ist dabei? Christian Henrich, René Eisenacher 

 
 

­ Arbeitstreffen 25.11.2023 um 10.00 Uhr 
▪ Laden für Nikolausmarkt -> Siehe Top 8 
▪ Lager Winterfest machen 

 
­ Stand Renovierung Planwagen 

▪ Terminsuche 28.10. ? – Der Vorstand wird sich privat nochmal an die 
entsprechenden Leute bezüglich eines Termins wenden.  

 
­ Sonstiges Lager / Material 

▪ Küchenzeile kommt erst nach Abschluss Planwagen 
▪ Luft Traktor kontrollieren – evtl. Verlust und Reklamieren 

 
­ Fahrzeuge 

▪ Der kleine rote Anhänger hat frische HU 
▪ Der E-Hänger hat beim ersten Anlauf die HU nicht bestanden. Es mussten alle vier 

Reifen getauscht werden (ca. 340,00 €) und hat die Nachprüfung bestanden. 
▪ An allen Anhängern wurden Wartungsarbeiten durchgeführt. Stützräder und 

Kupplungen mussten zum Teil ersetzt werden. 

6. Kerb 2023 
­ Aktualisierte Ergebnisse Finanzen 

▪ Festplatz: Einnahmen 90.736,96 € / Ausgaben 76.154,97 € / Überschuss 14.581,99 € 
▪ Festzug:  Einnahmen 7.257,53 € / Ausgaben 10.566,57 € / Überschuss -3.309,04 € 
▪ Mittwoch: Einnahmen 25.819,24 € / Ausgaben 23.181,57 € / Überschuss 2.637,67 € 
▪ Festplatz und Bernemer Mittwoch sind noch vorläufig. Es fehlen noch Zuschüsse in 

Höhe von über 8.000,00 €  
▪ Es fehlen noch die Rechnungen von der Mainova und der FFR, hinzu kam eine 

Einsatzrechnung der Polizei von 2.384,96 € für den Baumtransport.  
Kerb 2024 

­ Zielvereinbarung 
▪ Schichtpläne / Ausschank 

- Mehr Apfelweingläser 
- Durchgängige Besetzung von Vorarbeiter + Runner 
- 3 statt zwei Verkäufer pro Abteil 
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-  Gespritzter, Radler & Co in elektronische Kasse aufnehmen 
▪ Donnerstag, Aufbau & Birkenbäumchen 

-  Aufbaulisten besser prüfen 
- Auslieferung Birkenbäumchen besser koordinieren 

▪ Freitag 
- Pfandrückgabe zukünftig nur noch bis 0:30: Bereits im Vorfeld mit Schildern 

& Durchsagen ankündigen; dadurch frühere Kassenabrechnung und 
insgesamt früheres Ende für alle Beteiligten 

▪ Samstag 
-  Gastgeschenke und Blumen nicht vergessen 
-  Mehr Vorstände auf dem Platz während des Baumholens 

▪ Sonntag 
- Frühschicht auf dem Platz zum Reinigen der Bänke und Tische 

▪ Montag 
- Herrenabend war nicht wie abgesprochen – Kommunikation mit Location 

muss besser werden 
▪ Donnerstag 

- Material muss im Vorfeld besser geprüft werden 
- Aktive müssen Sicherheitsausrüstung tragen 

▪ Allgemein 
- Spendensammeln früher anfangen  
- Spendensammler besser koordinieren 
- Plakate müssen in den Geschäften früher verteilt werden 

­ Allgemein 
▪ Apfelwein und Bierpreise sollten auf 5 € angehoben werden 
▪ Christoph Dünker würde evtl. 2024 doch einen Weinstand auf dem Festplatz 

machen, entscheidend ist hier auch wie der Mittwoch fortgeführt wird. 
­ Bernemer Mittwoch 

▪ In 2023 gab es leider mehrere Probleme, die eine Überarbeitung des Straßenfestes 
zum Bernemer Mittwoch nötig machen. 

- Die Veranstaltung ist nicht kostendeckend. Aktuell ist zwar ein Überschuss 
von 2.637,67 € vorhanden, aber auch nur Aufgrund von Zuschüssen in Höhe 
von gut 12.000,00 €. Ein Teil der Zuschüsse ist bis heute noch nicht bewilligt. 

- Die Sommergärten der Gastro auf der Berger Straße sind während und nach 
Corona weiter gewachsen, dadurch sind mehrere Plätze weggefallen. Gerade 
im Bereich Ringelstr. bis hoher Brunnen ist kein Stellplatz mehr vorhanden. 
Durch den Neubau auf der Bergerstr. sind weitere Plätze nicht mehr 
besetzbar geworden, bzw. auf eine Tiefe von 2,20m beschränkt. 

- Weniger Zuspruch durch Gastro (löbliche Ausnahmen gibt es).  
- Vereine haben teilweise abgesagt, mangels Personal. 
- Der Aufwand ist extrem hoch in der Vorbereitung und Planung. 
- Die Kerb auf dem Festplatz ist die letzten Jahre immer mehr gewachsen, 

sodass die Mehrbelastung kaum noch zu stemmen ist durch den Verein 
- Viele Teilnehmer halten sich nicht an die Teilnahmebedingungen und 

Vorschriften – Stand oder Personal bei Abnahme nicht da, keine oder zu 
kleine Feuerlöscher, Fehlende Erste-Hilfe-Sets, falsche Gas-Ausrüstung, 
Schankwagen/Pavillon größer als angemeldet, keine Standnummern usw. 

- Ein Großteil der Stände, wurde durch die Feuerwehr geduldet, die Haftung 
bei Problemen liegt beim Veranstalter, also uns als Verein. 

- Das Sicherheitskonzept ist nicht ausreichend. Standbetreiber und Gäste 
konnten nicht schnell genug gewarnt werden.  
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▪ Verschiedene Situationen wurden im Vorstand besprochen. Folgende Varianten 
wären möglich. 

▪ Bernemer Mittwoch wie bisher (Saalburgstr. bis Falltorstr.) 
- Wegfall von 3 großen Plätzen zwischen Fünffinger und hohen Brunnen. 
- Verkleinerung von 10 Plätzen auf 2,2m Tiefe – Somit Wegfall 
- Finanzielles Risiko unkalkulierbar – Nur durch Einzelzuschüsse war das 

Straßenfest 2023 überhaupt durchführbar. 
- Extrem hoher Verwaltungsaufwand im Vorfeld (Zuschüsse, Standvergabe) 

▪ Bernemer Mittwoch als Straßenfest ganz aufgeben 
- Politikum mit Wirten und Vereinen 
- Sehr viel Medienarbeit und Öffentlichkeitsarbeit notwendig, um den 

Mittwoch wie ursprünglich herzustellen (Veranstaltungen in Kneipen und 
Vereinen) 

- Wegfall Unterstützung von Wirten, Vereinen und Politik möglich 
▪ Bernemer Mittwoch an anderen Veranstalter abgeben 

- Gefahr, dass die Veranstaltung noch weniger mit der Kerb in Verbindung 
gebracht wird. 

- Hauptsächlich externe Standbetreiber, keine Bornheimer Vereine mehr. 
Ähnlich wie das Bergerstraßenfest. 

- Aufgrund gleicher Problematik wie wir sie haben, sterben des Straßenfestes. 
▪ Bernemer Mittwoch neu organisieren vom Hohen Brunnen bis Falltorstr. 

- Berger Straße ist am letzten Stück zu Falltorstr. Breiter 
- Pub, Solzer, Dünker, LaDuchessa, TGB und Lilie sind nicht betroffen 
- Lilie und TGB müssten evtl. ihre Stände verkleinern 
- Nähe zum Festplatz (Bornheimer Kerbe-Dreieck) 
- Möglichkeit für alle Stände von Freitag bis Mittwoch 
- Irgendwann Einbeziehung Alt Bornheim und Freihofstr. denkbar. 
- Weniger Securitys nötig (max drei PAX), Reinigungsfläche wesentlich kleiner. 

▪ Der Vorstand favorisiert die Neuorganisiation ab hohen Brunnen.  
▪ Es gab eine inhaltliche Diskussion über alle möglichen Szenarien. 

 
Die Mitgliederversammlung stimmt mit 15 Ja-Stimmen, bei 0 Nein -Stimmen 
einstimmig für die Variante „Bernemer Mittwoch neu organisieren vom Hohen 
Brunnen bis Falltorstraße“ .  Der Vorstand wir die Arbeit hierfür aufnehmen und 
die MV auf dem Laufenden halten.  

 
­ Baum 

▪ Die Kosten für den Baum sind dieses Jahr extrem gestiegen, aufgrund von höheren 
Kosten für die Polizeieskorte (2.384,96 €)  

▪ Insgesamt kostete das Baumevent den Verein 3.964,01 € - Hier sind aber auch die 
Waldshirts (577,45 €), LKW (476,00 €), Genehmigungen (245,60 €), Frühstück (ca. 
200,00 €) inkludiert. 

▪ Um Kosten zu sparen muss der Baum künftig eingekürzt werden. Folgende 
Möglichkeiten sind möglich: 

- Regulärer Transport 18,75m + 3m Überhang = 21,75m ~ ca. 18,5m Baum 
- Langholztransport 25m ~ 22m Baumlänge 
- Aktuell gibt es in der Politik Diskussionen, dass Langholztransporte 27m lang 

sein dürfen, dies würde dann einen ca. 24m langen Baum möglich machen 
- Wie bisher, Länge bis ca. 30m möglich. Hoher Verwaltungsaufwand und 

Kosten nötig.  
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Die Mitgliederversammlung stimmt mit 15 Ja-Stimmen, bei 0 Nein -Stimmen 
einstimmig dafür, dass die Baumlänge ab nächstes Jahr maximal je nach 
Gesetzeslage maximal 22 Meter bzw. 24 Meter betragen darf und kein 
Schwerlasttransport mehr angemeldet wird.  

 
­ Anmerkung: Hans-Karl Kirchner bemerkt,  dass die Strecke des Umzuges geändert 

werden könnte, um damit weitere Kosten zu sparen. Der Vorstand nimmt die Anregung 
mit in die Vorstandssitzung. (Aufstellung an der Eissporthalle).  

 

7. LDMS / Veranstaltungen 
­ Rückblick Helferfest Berkersheimer Kerb am 23.09.23 

▪ Wanderung: Christian tut es leid, dass auf der Strecke alle Kioske zu waren.  
▪ Essen im Lemp: War gut! Andere Stimmen sagen, das der Lemp für die Qualität zu 

teuer war und die Bedienung zu langsam. 
▪ Kerb: Berkersheimer Kerb empfanden einige als zu unprofessionell. Der Sound war 

nicht gut. Es waren viele sehr junge Besucher (U18) vor Ort.   
 

­ Rückblick Harheimer Kerb Umzug am 01.10.23 14:00 Uhr 
▪ Teilnehmer: Dominik Müller, Luise Cornel, Stephanie Weinbrenner, Aliya Jungk, René 

Eisenacher 
▪ Rückmeldung. Es waren 10 Leute angemeldet, es waren nur 6 Leute dabei. Insgesamt 

war es für unseren Verein beschämend, dass wir nur so wenige waren, da andere 
Vereine wie Kalbach oder Harheim selbst mit über 30 Leuten dabei waren.  
 

­ LDMS Stadtrundfahrt am 21.10.23 – anschließend Altstadt 
▪ Teilnehmer bisher: Stephanie Weinbrenner, Dominik Müller, Lisa Lehwalder, Markus 

Meluhn, Uwe Schlegel, René Eisenacher, Christian Henrich, Rosi Henrich, Wolf 
Henrich, Hanskarl Kirchner, Karin Kirchner, Plus 1 

▪ Treffpunkt 14 Uhr am Römer 
▪ Ticketpreis sind regulär 22,50€ (Pro 10 Teilnehmer, einer kostenfrei.) – Jedes Mitglied 

muss 10,00 € zuzahlen.  
▪ Die Tour dauert 2h (große Tour) 

 
­ LDMS Kegeln am 22.11.23 

▪ Saalbau Bornheim ist in Klärung, die Vermietung erfolgt über den Saalbau und nicht 
mehr über die Gastro 

▪ Alternativen in der „Nähe“ – Bowling World (Berkersheimer Weg, 104 in 
Eschersheim), Restaurant Mediterran (Bowling - Volkshaus Enkheim) oder 
Ristorante Bella Sena (Kegeln - Zoo)  

▪ Wer will mitkommen Christian, Hans-Karl, Ulli Deister, Markus Meluhn, Stephanie 
Weinbrenner, Dominik Müller 
 

­ Frankfurter Fastnachtsumzug am 11.02.24 
▪ Die Faschingsgruppe 2024 besteht aus: Christian Henrich, Aliya Jungk, Alexander 

Cornel, Florian Mohr, Luise Cornel, Stephie Licht, Sven Lang, Melanie Halbach, Jutta 
Steinhauer, Lisa Lehwalder, Marc Ringelstein, Klaus-Uwe Dietrich, Stefan Iser, 
Stephan Otto, Tina Otto,  

▪ Traktoren an Großen Rat ausgeliehen (einer unter Vorbehalt) 
▪ Wir sind auf Platz 3 der Warteliste für den großen Leihfestwagen 

 

8 Bornheimer Nikolausmarkt am 01.12.23 
­ Angebot – So wie immer, Fischbrötchen und Bier 
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­ Eine Erweiterung des Sortiments (heißer Apfelwein) benötigt wesentlich mehr Logistik 
(Koche, Gläser/Tassen), einen höheren Wareneinsatz und die Vereine sollen sich mehr 
Absprechen, was das Angebot angeht. Es gibt bisher schon Anbieter mit heißem Apfelwein. 

­ Getränke/Speisen sind auch von Mitgliedern zu zahlen 
­ Die letzten Jahre hatten wir immer ca. 40 Geschenktüten gestiftet an den VRB, dies sind 

mittlerweile fast 160 € - Soll dies weiter so gemacht werden? 
 

Die Mitgliederversammlung stimmt mit 1 2 Ja-Stimmen, bei 2 Nein-Stimmen und 
einer Enthaltung dafür, dass wir nur noch 20 Geschenktüten an den VRB stiften  
 

­ Wer ist beim Laden dabei 25.11.2023 
▪ Dominik Müller, Christian Henrich, René Eisenacher 

­ Wer ist beim Aufbau dabei 11:00 Uhr 
▪ Dominik Müller, Christian Henrich, René Eisenacher 

­ Wer ist beim Abbau dabei 21:30 Uhr 
▪ Dominik Müller, Christian Henrich, René Eisenacher 

­ Schichtplan ist rum gegangen 

9 LDMS Weihnachtsfeier am 02.12.23 
­ Teilnehmerliste 
­ Salatliste 
­ Wer ist beim Aufbau (ab ca. 16 Uhr) dabei Christian Henrich, Dominik Müller, Gabriele Jaster-

Oberhack, Uwe Oberhack, Stephanie Weinbrenner, Elke Neumann, René Eisenacher, Jann 
Wienekamp – Wird bei der nächsten MV wieder abgefragt 

­ Wer ist beim Abbau (ca. 12 Uhr) dabei Christian Henrich, Dominik Müller, Gabriele Jaster-
Oberhack, Uwe Oberhack, Stephanie Weinbrenner, René Eisenacher, Elke Neumann, Jann 
Wienekamp – Wird bei der nächsten MV wieder abgefragt 

­ Wer hilft beim Abladen mit 03.12.23 – Wird bei der nächsten MV wieder abgefragt 
­ Wer kümmert sich um die Deko? Stephanie Weinbrenner, Elke Neumann  

10. Sonstiges 

• VRB 
­ Es wird noch ein Schriftführer und ein Beisitzer gesucht 
­ Es gibt zwei neue Vereine im VRB („Frauen in Bewegung“ und „Grandpopo 

Kooperation mit Benin“) 
­ Frauen in Bewegung bietet für Mädchen und Frauen kostenlose 

Gewaltpräventionskurse und Kampfsport an www.fraueninbewegung.de 
­ Termin für Tag der Vereine steht noch nicht fest, soll es aber wieder geben. Wir 

würden dann auch nicht mehr direkt vor der Bühne stehen. 
­ Termin für den Volkslauf steht noch nicht fest, soll es aber wieder geben 
­ Die Schaukästen in Bornheim Mitte wurden renoviert. 
­ Sigrid Peppert wurde zur Ehrenvorsitzenden des VRB ernannt. 

 

• Ausschank Handballer Seckbach 09.12.23 
­ Unterstützung der Handballer Seckbach am Handballer-Abend 
­ Es werden durch uns Theken und Garderobenkräfte gestellt (MV 05/2023) 
­ Beginn 18:30 Uhr bis 1 Uhr, Helfer ab ca. 17 Uhr 
­ 3 bis 5 für Theke, 2 für Garderobe 
­ Aktuelle Zusagen (aus 05/23): Christian Henrich, Alexander Cornel, Dominik Müller, 

Tanja Will, Stephanie Weinbrenner 
­ Wer als Gast Interesse hat, Karten können voraussichtlich ab November in Seckbach 

erworben werden (näheres über Volker Bock) 

• Postfach 

http://www.fraueninbewegung.de/
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­ In absehbarer Zeit werden wir das Postfach aufgeben. Nach einem Jahr Postfach in 
der Senckenberg-Anlage, sind wir zu dem Schluss gekommen, es ist nicht praktikabel. 

­ Künftig wird eine Postadresse in der Schielestraße geben – Erreichbarkeit 24/7 durch 
jedes Mitglied, keine Kosten für Miete usw. Einmalige Kosten für einen Kasten. 

­ Aktuell läuft die Klärung welche Adresse wir genau haben (Schielstraße 28, 28a oder 
22d) 

• Markus Meluhn übergibt dem Verein Kerbeschnapsservierbrettchen 

 
Nächste Mitgliederversammlung ist am 14.11.2023 
 

Frankfurt am Main 14.11.2023 

   

Dominik Müller  René Eisenacher 
1. Vorsitzender  1. Schriftführer 

 

 


